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Sommercamp

zum Thema

„Gelebte Nachbarschaft“

11. – 24. Juli in Grafenbach (Kärnten/Österreich)
mit Jugendlichen aus Österreich und den Nachbarländern
Projektbeschreibung:

Bis heute leben in den Köpfen vieler Menschen die Grenzen weiter, die inzwischen längst gefallen sind. Jahrzehntelang wurden Vorurteile den Nachbarn gegenüber geduldet, manchmal sogar geschürt. Den Jugendlichen der teilnehmenden Nachbarstaaten soll mit diesem Projekt die Chance geboten werden, tradierten Klischeevorstellungen durch gegenseitiges Kennenlernen zu begegnen, Gemeinsamkeiten zu suchen  und individuelle Merkmale schätzen zu lernen.
Die TeilnehmerInnen an diesem Projekt stellen sich und ihr jeweiliges Land vor, erzählen in Gesprächsrunden und Präsentationen von ihrem Alltag, ihren Interessen, ihren Sorgen – kurzum von allem, was sie bewegt. Sie leben unter einem Dach, verbringen die Freizeit mit Spiel und Sport in gesunder Höhenluft miteinander und schaffen so auch die Grundlage für länger anhaltende Kontakte. 
Das Kommunikationsmedium ist die deutsche Sprache, die von allen TeilnehmerInnen beherrscht wird, wenn auch auf unterschiedlichem Niveau. Damit sich auch die weniger Sprachgewandten ohne Scheu äußern können, werden ihnen während der gesamten Dauer der Begegnung qualifizierte SprachtutorInnen zur Seite gestellt. 
TeilnehmerInnen:
Unsere Partnerorganisationen in Tschechien, der Slowakei, Ungarn und Slowenien werden eingeladen, je 4 – 6 TeilnehmerInnen im Alter zwischen 14 und 19 Jahren und eine/n GruppenleiterIn zu entsenden. Das „Collegium Grafenbach“ fungiert als Gastgeber und Koordinator dieses Projekts.
Voraussetzungen:

Für das Projekt wird eine Förderung aus dem EU-Programm „Jugend in Aktion“ beantragt, demzufolge müssen bestimmte Bedingungen erfüllt werden: 

· jedes der vier teilnehmenden Länder muss mindestens 4 (im Idealfall 6) Jugendliche entsenden; fällt ein Land aus, beträgt die Mindestteilnehmerzahl der drei verbleibenden Länder 6. 

· das Alter der TeilnehmerInnen beträgt lt. Reglement zwischen 13 und 25 Jahren (anzustreben ist eine geringere Spanne zwischen 14 und 19). Dieses Limit bezieht sich nicht auf die GruppenleiterInnen. 
· auf eine ausgewogene Zusammensetzung der Gruppe hinsichtlich Geschlechtsverteilung ist zu achten.

· die TeilnehmerInnen müssen gegen Risiken, die sich aus der Teilnahme ergeben, versichert sein; unter 18-Jährige brauchen zudem die Ermächtigung der Eltern oder Erziehungsberechtigten. Es versteht sich von selbst, dass das Jugendschutzgesetz des Gastgeberlandes (zB hinsichtlich Alkoholkonsum) und die Hausordnung des „Collegiums Grafenbach“ einzuhalten sind. Entsprechende Informationen erhalten die TeilnehmerInnen vor Beginn des Sommercamps. 
Preis:

Durch die in Aussicht gestellte Unterstützung durch die EU beläuft sich der Selbskostenanteil pro Teilnehmer auf € 196 (€12/Tag) für 2 Wochen, all inclusive. Außerdem werden 70% der Reisekosten (Basis: billigstes Verkehrsmittel) refundiert. 
Vorbereitender Planungsbesuch:

Die GruppenleiterInnen werden eingeladen, an einem vorbereitenden Planungsbesuch am 15. und 16. Mai 2010 in Grafenbach teilzunehmen (Anreise am 14. Mai möglich). Die Kosten für Fahrt und Aufenthalt werden zur Gänze übernommen. 
Zeitplan:

ACHTUNG: ZEITDRUCK!
Der Einreichtermin bei der Nationalagentur der EU endet am 29. Januar. Da zuvor möglicherweise Verschiebungen zwischen den Teilnehmerländern (s.o. Pkt. Voraussetzungen) erforderlich sind, müßten die Meldungen dem Büro des Collegiums Grafenbach bis spätestens 
Freitag, 22. Januar 2010
mitgeteilt werden, u.zw.: Anzahl, Geschlecht, Altersgruppe (13-14, 15-17,18-25) der TeilnehmerInnen. (Namen oder genauere Daten sind vorerst nicht erforderlich, sodass bei Ausfall eines/r Teilnehmers/in Ersatz gesucht werden kann.) 
Die Entscheidung, ob das Projekt zur Förderung angenommen wurde, sollte spätestens Ende März gefallen sein. 

Die vorbereitenden Aktivitäten werden beim Planungsbesuch festgelegt. 

